
Weniger Schnarchen - besser Schlafen

Schnarchen ist weit verbreitet, man geht davon aus, dass ca. 60% der 
Männer und 40% der Frauen über 60 Jahre schnarchen. Das Schnarchen 
kann eine Lautstärke von bis zu 70 Dezibel erreichen.

Aber wie entsteht das Schnarchen?
Wird während des Schlafens die Atmung behindert, entstehen die lästigen 
Schnarchgeräusche. In den meisten Fällen erschlaffen die Muskeln im 
Rachenraum während des Schlafes so sehr, dass dadurch die Kehle verengt 
wird und die Atemluft nicht mehr ungehindert hindurchgehen kann. Das 
Gaumengewebe und das Zäpfchen fangen durch den von der Atemluft 
ausgeübten Druck an zu vibrieren und der Schlafende beginnt zu schnar-
chen.

Anti-Schnarch-Tropfen befeuchten die Schleimhäute und führen dazu, dass 
die Muskulatur in der Kehle leicht angespannt wird. Diese leichte Anspan-
nung erleichtert die Atmung und es wird erreicht, dass der Mund am 
Morgen nicht so trocken ist. Normalerweise bessern sich die Beschwerden 
bei täglicher Anwendung innerhalb von 14 Tagen.

Anwendungsempfehlung:
Anti-Schnarch-Tropfen sollten jeden Abend vor dem Einschlafen angewen-
det werden. Bei nach hinten gebeugtem Kopf in jedes Nasenloch 
Anti-Schnarch-Tropfen sprühen. Die Tropfen müssen im Rachen spürbar 
sein. Hierfür genügt es normalerweise, 3-4 mal in jedes Nasenloch zu 
sprühen.
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Zusammensetzung:
Aqua, Glycerin, Polysorbate 80, Sodium Chloride, Disodium EDTA, Potassium 
Sorbate.

Anti-Schnarch-Tropfen sind gut verträglich und sehr gut für eine Langzeit-
behandlung (max. 4 Wochen lang) geeignet.
Eine Wiederholung der Anwendung nach einer kurzen Pausenzeit ist 
möglich. Trotz sorgfältiger Auswahl der Bestandteile können wir nicht 
ausschließen, dass Sie gegen einen der Inhaltstoffe allergisch sind oder 
überempfindlich reagieren, was sich z.B. an dem Auftreten von Hautaus-
schlag, Juckreiz, Nasenbluten, Schwellung von Haut und Schleimhaut oder 
Magenschmerzen äußern könnte. In solch einem Fall sollten Sie 
Anti-Schnarch-Tropfen nicht länger anwenden.

Wichtige Hinweise:
Da die Pumpe kleine Teile enthält, sollte die Flasche außerhalb der Reichwei-
te kleiner Kinder gelagert werden. Anti-Schnarch-Tropfen sind kein Heilmit-
tel für Schlafapnoe (Atemstillstand während des Schlafs). Weitere Ursachen 
von Schnarchen können eine Erkältung, vergrößerte Mandeln oder andere 
anatomische Besonderheiten im Nasen- und /oder Rachenraum sein, die 
mit Anti-Schnarch-Tropfen nicht behandelbar sind. Lassen Sie sich zu diesen 
Themen von Ihrem Arzt beraten. Wenn Sie andere Nasensprays anwenden, 
sollten Sie in dieser Zeit keine Anti-Schnarch-Tropfen nehmen, um eine 
gegenseitige Beeinflussung zu vermeiden. 

Flasche nach dem ersten Ö�nen maximal 4 Wochen lang verwenden!

Für Kinder unzugänglich aufbewahren!
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VELAG-Pharma GmbH, Holstenstraße 10,
24641 Sievershütten, Tel.: 04194-9869522, Fax: 04194-9869524

Nur in Apotheken
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